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Wie hältst du’s mit der Masken-Pflicht? 
Blitz-Befragung zu post-pandemischen Maßnahmen – eine Studie der teleResearch GmbH 
 
 
Das Jahr 2021 war für die deutsche Gesellschaft ein Wechselbad der Gefühle. Nach mehreren Teil-Lockdowns 
und den großen Veränderungen, die die Pandemie mit sich gebracht hat, scheint es kaum verwunderlich, dass 
auch Mitte 2022 viel Ungewissheit herrscht. Maßnahmen zum pandemischen Schutz bestehen nicht mehr 
flächendeckend, doch der Aufruf zur freiwilligen Weiterführung der Maskenpflicht gilt weiterhin. 
 
Aber wie hält es denn nun die Bevölkerung mit der Gretchen-Frage der Corona-Pandemie? Tragen Menschen in 
Deutschland auch weiterhin ihre Maske? Und – wenn ja – aus welchem hauptsächlichen Grund? 
 
Dieser Frage sind wir bei teleResearch nachgegangen. Zu diesem Zweck wurde eine bundesweite repräsentative 
Telefon-Studie durchgeführt.  
 
Insgesamt wurden knapp 500 Personen befragt – sowohl über das deutsche Festnetz als auch über Mobilfunk.  
 
Die Ergebnisse der Erhebung möchten wir in diesem kurzen Whitepaper mit Ihnen teilen. 
 
 
Fragen-Übersicht: 
 

1. „Stellen Sie sich vor, sie gehen morgen früh beim Bäcker Brötchen einkaufen.  Ziehen Sie zum Betreten 
des Geschäfts eine medizinische Maske oder eine FFP2 Maske auf?“ 

2. „Stellen Sie sich vor, sie tragen eine medizinische Maske oder eine FFP2 Maske.  Aus welchem 
hauptsächlichen Grund tragen Sie die Maske?“ 

3. „Fremde Personen, die keine Maske tragen, gefährden die Gesundheit anderer. Wie sehr stimmen Sie 
dieser Aussage auf einer Skala von 1 – 10 zu?“ 

4. „Auch in der aktuellen Lage ist eine Corona-Impfung sinnvoll. Wie sehr stimmen Sie dieser Aussage auf 
einer Skala von 1 – 10 zu?“ 
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Das klassische Szenario der freiwilligen Masken-Pflicht. 
 
„Stellen Sie sich vor, sie gehen morgen früh beim Bäcker Brötchen einkaufen.  Ziehen Sie zum Betreten 
des Geschäfts eine medizinische Maske oder eine FFP2 Maske auf?“ 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in Zeiten der freiwilligen Schutzmaßnahmen tragen mehr als 80% der befragten Personen eine medizinische 
Maske bei Einkäufen. Es ist anzunehmen, dass ein ähnlicher Anteil der Bevölkerung auch bei anderen 
Einrichtungen des öffentlichen Lebens Wert auf die Maske legt. Der Anteil an Personen, der keine Maske trägt, fällt 
in den Altersgruppen von 26 bis 45 am höchsten aus. 
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Aus welchem Grund tragen Menschen momentan hauptsächlich eine Maske? Für sich oder für andere? 
 
„Stellen Sie sich vor, sie tragen eine medizinische Maske oder eine FFP2 Maske.  Aus welchem 
hauptsächlichen Grund tragen Sie die Maske?“ 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch wenn die Maske häufig als Maßnahme zum Schutz anderer Personen angeführt wird, gab eine Mehrheit der 
Befragten an, die Maske zum eigenen Schutz zu tragen. In allen Altersgruppen fällt der Anteil an Personen, die 
eine Maske aus diesem Grund tragen, recht hoch aus – mit Ausnahme der bis 25-jährigen. Hier ist es vor allem 
der Schutz anderer Menschen, der im Vordergrund steht. 

Ein häufig diskutiertes Szenario im Frühjahr: Andere Menschen mit Maske in bspw. einem Geschäft anzutreffen, 
würde dazu führen, dass Menschen selbst eine Maske – bedingt durch das Umfeld – aufziehen. Dieser Umstand 
lässt sich auf unserer Datengrundlage nicht beobachten. Es sei allerdings anzumerken, dass „sozialer Druck“ 
schwer zu erfragen ist. In der Zukunft würde es sich anbieten, in einer Beobachtung oder einem Experiment zu 
überprüfen, ob Menschen – einmal mit der Situation konfrontiert – eher eine Maske aufziehen. 
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Der Blick nach außen – wie schätzen unsere Befragten andere Menschen ein, die keine Maske tragen? 

„Fremde Personen, die keine Maske tragen, gefährden die Gesundheit anderer. Wie sehr stimmen Sie 
dieser Aussage auf einer Skala von 1 – 10 zu?“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit knapp über 30% Anteil aller Befragten findet eine Mehrheit unserer Stichprobe, dass fremde Personen, die 

keine Maske tragen, die Gesundheit anderer gefährden. Der Löwenanteil dieser Gruppe besteht aus Älteren. 

Personen, die dieser Aussage voll und ganz zustimmen – aufgelistet nach ihrem Alter: 
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10% 



 

5 
 

 

 

Ein stark debattiertes Thema – die Impfung. 

„Auch in der aktuellen Lage ist eine Corona-Impfung sinnvoll. Wie sehr stimmen Sie dieser Aussage auf 
einer Skala von 1 – 10 zu?“  

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit deutlicher Zustimmung in allen demografischen Gruppen fällt die Einstellung zur Impfung aus. Es ist davon 
auszugehen, dass auch künftige Impfmaßnahmen auf Befürwortung in der Bevölkerung treffen werden. 

Alles in allem ist festzuhalten – die Pandemie ist noch nicht vorbei. Weder in Infektionszahlen noch in den 

Einstellungen der Befragten. Besonders positiv scheint dabei die Bereitschaft, die Maske auch freiwillig weiter zu 

tragen. Man könnte an dieser Stelle mutmaßen – wer bereit ist, diese Maßnahme fortzuführen, der ist grundsätzlich 

auch kooperativ bei anderen Schutzmaßnahmen. Darüber hinaus scheint es wohl für Geschäfte im Einzelhandel 

nicht geschäftsschädigend zu sein, weiterhin auf eine Maske bei Kunden zu bestehen. Die Impfung wird auch jetzt 

als sinnvoll erachtet. Personen, die keine Maske tragen, werden tendenziell eher negativ bewertet. Interessant 

scheint, dass ein Großteil der Befragten eher auf den eigenen Schutz bedacht ist. Hier unterscheiden sich junge 

von alten Menschen deutlich. 
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